
Protokoll Elternsprecherversammlung Angergymnasium Jena 

Datum:  19.04.2016 

Uhrzeit:  19:30 Uhr – 21.40 Uhr 

Raum:   01.00_10 

Anwesende: 

Frau Großwig, Frau Seidel, Herr Völkner, Frau Möbius, Frau Schmidt, Elternsprecher der Klassen und 

Kurse 

Ergebnis: 

Frau Möbius eröffnet die Veranstaltung und übergibt das Wort an Herrn Völkner: 

 

Zu TOP 1- Derzeitige Leitungssituation im Angergymnasium 

 

Es gibt derzeit keine Neuigkeiten zur Leitungssituation, nach wie vor übernimmt das Leitungsteam – 

bestehend aus Herrn Völkner, Frau Seidel und Frau Großwig die Aufgaben der amtierenden 

Schulleitung. Es gibt immer noch keine neue Ausschreibung für den Schulleiter, die Ausschreibung 

der Stellvertreterstelle hat in 12/2015 keinen Bewerber gebracht.  

Die amtierende Schulleitung möchte die Aufgaben im kommenden Schuljahr nicht weiterführen. Die 

Situation ist deshalb nach wie vor ungeklärt. 

 

Weitere Anmerkungen von Herrn Völkner: 

- Es gab ausreichend neue Anmeldungen für die neuen 5. Klassen, so dass wieder vier 5. 

Klassen eröffnet werden können – es gab aktuell nur 12 Anmeldungen von Schüler, die 

Französisch als 1. Fremdspreche wählen wollten. Aus diesem Grund wird keine neue Klasse 

mit Französisch als 1. Fremdsprache mit dem neuen Schuljahr eröffnet, vorerst nur für 1 Jahr 

so festgelegt, um zu sehen, wie sich das Interesse zukünftig entwickeln wird. Im kommenden 

Schuljahr wird es also 2 Klassen mit Latein und 2 Klassen mit Französisch als 2. Fremdsprache 

geben. 

- Es gibt weiterhin keinen Fachlehrer, der Geschichte oder Geographie auf Französisch 

unterrichtet. 

- Eine Neubesetzung einer Lehrerstelle ist für das Angergymnasium nicht vorgesehen, obwohl 

der Bedarf bei Biologie, Kunst und Französisch gegeben ist. Die aus der Budgetierung 

finanzierte Stelle einer Französisch-/Biologielehrerin läuft leider am Ende dieses Schuljahres 

aus und soll nicht verlängert werden. Herr Völkner betont, dass alles getan wurde 

(Interventionen bei Schulamt und Bildungsministerium), diese Lehrerin zu behalten, er aber 

keine positiven Antworten bekam.  

 

Frau Großwig betonte an dieser Stelle, dass diese Lehrerin sich weit über das normale Maß hinaus für 

das Angergymnasium engagiert hat, dass sie sowohl im Kollegium als auch bei den Schülern sehr 

beliebt ist und dass ihre Fachkombination dringend benötigt wird. Des Weiteren wäre die 

Altersstruktur des Angergymnasiums derzeit bei durchschnittlich 53 Jahren, so dass junge Lehrer im 

Team besonders gefragt sind.  

 

Es ergab sich daraufhin eine rege Diskussion der Elternsprecher und die Anfrage, was sie tun 

könnten, um die Stelle dieser Lehrerin zu retten. Ein schnelles Handeln ist hier sehr wichtig. Aus 



diesem Grund wird ein Brief an Schulamt und Ministerium von den Eltern aufgesetzt, es sollten sich 

möglichst viele Eltern und Schüler beteiligen (Organisation über die Elternsprecher). Ebenso könnte 

eine Anfrage an die bildungspolitischen Sprecher des Landtages gestellt werden. Den Entwurf des 

Briefes arbeiten derzeit Herr Schmeer, Frau Stemmler und Frau Steinhardt aus der 6/2 aus und geben 

diesen dann in den Verteiler. Bitte anschließend an alle Eltern weiterleiten.  

 

Frau Großwig: 

Frau Großwig berichtet über die erfolgreiche Studienfahrt der 11. Klassen nach Berlin mit 

interessanten Programmen. Das Leitungsteam konnte sich erfolgreich dagegen wehren, die 11. 

Klassen zu drei Klassen zusammenzufügen, es werden also weiterhin vier 11. Klassen beibehalten.  

Die kommenden 11. Klassen werden 90 Schüler sein, die Wunscheinwahl in die Kurse konnte für fast 

alle Schüler verwirklicht werden. Spanisch und Italienisch als Wahlfach kann ebenso realisiert werden 

wie die meisten Kombinationswünsche der Schüler.  

 

Das Leitungsteam hat eine Schnellbefragung zum Thema „neuer Essenanbieter DLS“ unter den 

Schülern durchgeführt und ein vorwiegend positives Ergebnis erhalten. Die Zahl der für das 

Mittagessen angemeldeten Schüler hat sich fast verdoppelt (vorher bei Sodexo: 180 Schüler, jetzt 

über 300 Schüler). Verbesserungswünsche seitens der Schüler waren lediglich: teilweise zu knapp 

kalkulierte Portionen, Essen in den späteren Pausen manchmal nicht mehr warm genug und bedingt 

durch die hohe Zahl der Schüler die zu lange Warteschlange und damit zu kurze Zeit zum Essen. 

Frau Großwig betonte, dass hier noch mehr Erfahrungen gesammelt würden und die Aufsicht noch 

verbessert werden könnte.  

 

Die 12. Klassen haben an ihrem letzten Schultag das Schulhaus wieder innerhalb kurzer Zeit in Chaos 

versetzt, jedoch war am nächsten Tag alles wieder ordentlich aufgeräumt und gesäubert.  

 

Weiterhin sprach Frau Großwig das Strategiepapier an, welches schnellstens entwickelt werden 

sollte. Dazu möchte sich Frau Großwig mit 3 Eltern, dem Schülerrat und den Lehrern 

zusammensetzen (spätestens bis Mitte Mai), um herauszufiltern, was am Angergymnasium 

beibehalten werden sollte und was verändert werden muss.  

 

Frau Seidel: 

Frau Seidel stellte den neuen Plan der Klassenfahrten für das kommende Schuljahr vor: 

- 5. Klassen: Klassenfahrt / Theaterfahrt / Museum / Zoo 

- 6. Klassen: Klassenfahrt 

- 7. Klassen: Schüleraustausch / Theaterfahrt / Feengrotten / Festival „Goldener Spatz“ 

- 8. Klassen: Klassenfahrt (jeweils entweder Nordhausen oder Rügen oder Stralsund) 

- 9. Klassen: Skilager Hinterglemm 

- 10. Klassen: Sprachreise (jeweils England oder Frankreich) 

- 11. Klassen: Studienfahrt 

Die Entscheidung über diesen Plan trifft die Schulkonferenz, anschließend wird der Plan beim 

Schulamt eingereicht.  

 

Frau Schmidt: 

Frau Schmidt berichtet kurz über den Besuch im Stadtrat und das Treffen bezüglich der Zukunft der 

Französischklassen und dem Erfahrungsaustausch. Wer nähere Informationen zu diesem speziellen 

Thema benötigt oder sich diesbezüglich engagieren möchte, wendet sich bitte an Frau Schmidt.  

 



Frau Schmidt bedankt sich im Namen der Schule und der Eltern bei Frau Möbius für ihr Engagement 

als Schulelternsprecherin und überreicht einen Blumenstrauß. Frau Möbius wird im kommenden 

Schuljahr nicht mehr zur Wahl als Schulelternsprecherin stehen, da ihre Kinder nun das 

Angergymnasium verlassen werden.  

Außerdem überreicht Frau Schmidt einen weiteren Blumenstrauß mit Dankesworten an Frau 

Steinhardt für die Protokollführung der Elternsprecherversammlungen.   

 

Die Neuwahlen der Elternsprecher finden mit Beginn des neuen Schuljahres statt. Der Termin für die 

nächste Elternsprecherversammlung wird noch bekannt gegeben. 

 

 Protokollführung: Christiane Steinhardt, Elternsprecher Klasse 10/1 


